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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
verehrte Unternehmer und Gewerbetreibende! 

Die Entstehung des Tiergeheges Waldhaus geht auf das Jahr 1969 zu-
rück. Eine wesentliche Aufgabe bestand und besteht darin, kleinen 
und großen Besuchern Wissen über die natürlichen Lebensgewohn-
heiten der Tiere zu vermitteln.
Für viele Bürger aus Nah und Fern ist das Tiergehege Waldhaus ein 
Begriff und erfreut sich großer Beliebtheit. Mit der Betreibung des 
Tiergeheges sind aber auch Kosten verbunden. Angesichts der klam-
men Kassen der Stadt Greiz (Betreiber des Tiergeheges Waldhaus) 
steht die weitere Betreibung des Tiergeheges nun auf dem Prüfstand 
und es müssen Möglichkeiten gefunden werden, um diese Kosten zu 
senken. 
Eine finanzielle Beteiligung seitens der Gemeinde Mohlsdorf- Teich-
wolframsdorf ist aufgrund der Haushaltslage ausgeschlossen. Den-
noch sollte es das erklärte Ziel sein, das Tiergehege Waldhaus zu er-
halten. Was soll aus den Tieren werden? 
Unser aller Unterstützung ist gefragt. Ich rufe Sie an dieser Stelle auf, 
Möglichkeiten von Spenden in materieller und finanzieller Hinsicht 
zu prüfen. Besonders wichtig jedoch wäre uns ein Engagement von 
Freiwilligen. Es werden dringend Arbeitskräfte gesucht, die die Füt-
terung der Tiere am Wochenende übernehmen können und die even-
tuell auch handwerklich ein bisschen Geschick mitbringen, damit 
Kleinstreperaturen ausgeführt werden können. 
Sollte es mit Hilfe Freiwilliger bzw. Ehrenamtliche gelingen, die Kos-
ten für das Tiergehege zu senken, könnte eine eventuelle Schließung 
abgewandt werden. Die Verwirklichung einer solchen Lösung ist aber 
nicht allein zu realisieren, das geht nur in Zusammenarbeit mit der 
Stadt Greiz, freiwillig Leistenden, Besuchern und örtlichen Verei-
nen. Die Gründung eines Fördervereins „Tiergehege Waldhaus“ wäre 
auch in Betracht zu ziehen. Zur möglichen Gründung eines Vereins 
ist uns die Unterstützung des Fördervereins Tiergehege Zeulenroda 
zugesagt. Über alle anderen Vorschläge seitens der Besucher und al-
ler anderen Interessenten würden wir uns sehr freuen. Sie können Ihre 
Ideen und Vorschläge per E- Mail, per Post oder auch persönlich ab-
geben oder vorbringen. Ihre Ideen werden von mir bzw. meinen Mit-
arbeitern in den beiden Gemeindeverwaltungen in Mohlsdorf, Straße 
der Einheit 6 und in Teichwolframsdorf, Steinberg 1 gern entgegen-
genommen.  Sollten Sie Sachspenden abgeben wollen, so nehmen Sie 
bitte Kontakt mit der Stadtverwaltung Greiz (Tel.-Nr. 0 36 61-70 30) 

auf. Sie können natürlich auch über die Gemeinde Mohlsdorf- Teich-
wolframsdorf den Kontakt herstellen lassen. Sollten Sie Vorschläge 
bzw. Ideen haben, so möchte ich Sie bitten, diese bis Mitte März 2016 
abzugeben. Über den Fortgang unserer Bemühungen zum Erhalt des 
Tiergeheges Waldhaus werden wir Sie gern weiterhin informieren.

Petra Pampel
Bürgermeisterin

Freiwilliges Engagement zum Erhalt des 
Tiergeheges Waldhaus gesucht!
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Gemeindeämter/Bürgerbüros

Postanschrift Teichwolframsdorf:
Steinberg 1, 07987 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf
Telefon: (03 66 24) 2 02 03/Telefax: (03 66 24) 2 04 55

Postanschrift Mohlsdorf:
Straße der Einheit 6, 07987 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf
Telefon: (0 36 61) 4 53 00/Telefax: (0 36 61) 45 30 17
E-Mail: verwaltung@md-td.de, Internet: mohlsdorf-teichwolframsdorf.eu

Öffnungszeiten der Verwaltung und der Bürgerbüros: 
Mohlsdorf Teichwolframsdorf

Montag geschlossen geschlossen
Dienstag 9:00 –12:00 Uhr und

14:00 –16:00 Uhr
9:00 –12:00 Uhr und 

14:00 –18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen geschlossen
Donnerstag 9:00 –12:00 Uhr und 

14:00 –18:00 Uhr
9:00 –12:00 Uhr und

14:00 –16:00 Uhr
Freitag 9:00 –12:00 Uhr 9:00 –12:00 Uhr

Weitere Termine außerhalb der Öffnungszeiten nach Vereinbarung. Die 
Bürger der Gemeinden können, unabhängig von ihrem Wohnort, beide 
Bürgerbüros/Einwohnermeldeämter nutzen.

Sprechzeiten

Ortschaftsbürgermeister
1. Dienstag im Monat von 17:00 bis 18:00 Uhr oder nach Vereinbarung
– Mohlsdorf (Herr Michael Täubert)
 Greizer Straße 23, 07987 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf
 Tel.: (0 36 61) 45 45 60
– Teichwolframsdorf (Herr Gerd Halbauer)
 Steinberg 1, 07987 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf
 Tel.: (03 66 24) 2 02 04

Schiedsstelle Mohlsdorf-Teichwolframsdorf
Die Sprechzeiten der Schiedsstelle können jederzeit individuell ver-
einbart werden. Terminvereinbarungen bitte telefonisch unter (0 36 61) 
4 53 00 oder per E-Mail schiedsstelle@md-td.de

Kontaktbereichsbeamter Herr Salusa
– jeden Donnerstag von 15:00 bis 18:00 Uhr im Gemeindeamt Mohlsdorf 

– Telefon: (0 36 61) 45 30 52
– jeden Dienstag von 15:00 bis 18:00 Uhr im Gemeindeamt Teich-

wolframsdorf – Telefon: (03 66 24) 2 25 31
 

Hinweise

Redaktionsschluss
Termin Redaktionsschluss Termin Erscheinungstag
14.03.2016 02.04.2016
18.04.2016 07.05.2016
17.05.2016 04.06.2016

Verteilung der Amtsblätter
Das von der Firma Tischendorf beauftragte Unter nehmen ist bemüht, 
jedem Haushalt der Gemeinde Mohlsdorf-Teichwolframsdorf das 
Amtsblatt am Erscheinungstag zuzustellen. Sollte es Probleme bei der 
Zustellung des Amtsblattes geben, bitten wir Sie, die Firma Tischen-
dorf in Greiz, Telefon: (0 36 61) 6 29 30 umgehend zu informieren.

Wichtige Rufnummern

Rettungsleitstelle Gera
(Auskunft zum ambulanten Notfalldienst)

(03 65) 41 21 76
(03 65) 4 88 20

Frauen in Not 
Frauenberatungsstelle
Diakonie-Verein Carolinenfeld e.V.

(01 71) 7 20 79 94
(0 36 61) 26 17

Kinder- und Jugendschutzdienst 
Diakonie-Verein Carolinenfeld e.V. „Die Insel“

(0 36 61) 4 42 58 98
(0 36 61) 4 42 58 99

Sorgentelefon (08 00) 0 08 00 80
Tierärztlicher Notdienst
Dr. H.-D. Gerstner, Carolinenstraße 44 (0 36 61) 45 61 30
Kindertagesstätten
„Regenbogen” in Mohlsdorf
„Sonnenschein“ in Teichwolframsdorf
„Gänseblümchen“ in Waltersdorf

(0 36 61) 43 25 55
(03 66 24) 2 03 53
(03 66 23) 2 04 14

Schulen
Freie Regelschule Reudnitz
Grundschule Mohlsdorf
Grundschule Teichwolframsdorf

(0 36 61) 43 25 47
(0 36 61) 4 25 83
(03 66 24) 2 22 81

Landratsamt Greiz (0 36 61) 87 60
Stromversorgung
Kundenzentrum Weida (03 66 03) 53 48 00
TEAG Thür. Energie AG
Service-Nummer (0 36 41) 8 17 11 11
TEN Thür. Energienetze GmbH
Störungsnummer Strom
Störungsnummer Erdgas

(03 61) 73 90 73 90
(08 00) 6 86 11 77

Zweckverband TAWEG Greiz (0 36 61) 61 70
Entsorgungsgesellschaft „Umwelt“ Mehla (03 66 22) 56 80
Abfallwirtschaftszweckverband 
(Grobmüll)
(Service-Nr.)

(0 36 61) 47 80 20
(03 65) 8 33 21 50

Geraer Umweltdienste GmbH & Co. KG
Gelbe Tonne (08 00) 8 40 03 73
Sparkasse Mohlsdorf/Teichwolframsdorf (03 65) 8 22 00
Pfarramt Mohlsdorf (0 36 61) 4 27 00
Pfarramt Reinsdorf (0 36 61) 6 34 01
Gemeinschaftspraxis Mohlsdorf
Frau Dr. med. Möhring/Frau Dipl.-Med. Rohleder (0 36 61) 43 21 21
Arztpraxis Reudnitz 
Frau Dipl.-Med. A. Ebert (0 36 61) 43 22 44
Arztpraxis Teichwolframsdorf
Herr Dr. Thomas Helmer (03 66 24) 2 03 58
Zahnarzt
Fachzahnärztin Dr. med. dent. Undine Adler
Dr. med. dent. Ingrid Dornheim
Dipl.-Stom. Holger Schneidenbach

(0 36 61) 26 12
(03 66 24) 2 02 56
(03 66 24) 2 02 26

„Kleeblatt“ Hauskrankenpflege GmbH
Frau Uta Tautz und Frau Corina Richter (0 36 61) 32 39
Naturheilpraxis Silke Sturm (0 36 61) 45 78 00 
Tierarztpraxis Dipl.-Vet.-Med. Gerd Reinhold (03 66 24) 2 04 96
Postpoint Kahmer (0 36 61) 43 32 54
Fahrdienste
Herr Andreas Trommer
Herr Edgar Schneider

(0 36 61) 43 36 72
(03 66 24) 2 04 56

„Bienenschwarm-Hotline“
Imkerei Wünscher & Rößler, Reudnitz (01 71) 4 60 63 06
encoLine Service-Nummer
René Böttcher (Ansprechpartner)

(03 65) 8 33 73 37
(01 74) 3 03 32 31

encoLine Service-Techniker
Computerservice von A–Z, H. Pelz (0 36 61) 45 34 42
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Amtliche Bekanntmachungen

In der 10. Gemeinderatssitzung der Gemeinde 
Mohlsdorf-Teichwolframsdorf am 04.12.2015 
wurde folgender Beschluss gefasst:

Beschluss-Nr. 82 – 10/2015
Der Gemeinderat der Gemeinde Mohlsdorf-Teichwolframsdorf be-
schließt, den Beschluss Nr. 26-04/2015 vom 14.04.2015 aufzuheben.
mehrheitlich

Vollzug des Thüringer Sammlungsgesetzes 
(ThürSammlG) – landesweite Sammlungen 2016
Bekanntgabe von genehmigten Sammlungen durch den Freistaat 
Thüringen  

Folgende Haus- und Straßensammlungen werden hiermit bekannt gegeben:
1.) Deutsches Rotes Kreuz 14.05.–27.05.2016
 Landesverband Thüringen e.V. 29.08.–11.09.2016
2.) Caritasverband für das Bistum 09.04.–18.04.2016
 Erfurt e.V. 17.09.–26.09.2016
3.) Arbeiterwohlfahrt Landesverband 25.04.–01.05.2016
 Thüringen e.V. 03.10.–09.10.2016
4.) Deutsches Müttergenesungswerk 30.04.–15.05.2016
5.) Evangelische Kirche in Mitteldeutschland; 27.05.–05.06.2016
 Diakonie Mitteldeutschland 12.11.–23.11.2016
6.) Paritätischer Wohlfahrtsverband
 VdK 19.02.–11.03.2016
 THEPRA 14.03.–27.03.2016
 Blinden- u. Sehbehindertenverband 13.08.–28.08.2016
 Volkssolidarität 10.10.–23.10.2016
7.) Volksbund Deutscher Kriegsgräberfürsorge e.V.
 Landesverband Thüringen 24.10.–13.11.2016
8.) ADRA Deutschland e.V. 06.06.–19.06.2016

Sollten Ihnen andere Verbände oder Vereinigungen auffallen, welche 
Sammlungen durchführen, bitten wir Sie, dies umgehend dem Ordnungs-
amt der Gemeinde Mohlsdorf-Teichwolframsdorf unter der Tel.-Nr. 
(03 66 24) 22 46-10 zu melden. Ausschließlich die oben genannten Ver-
eine, Vereinigungen und Verbände besitzen eine Erlaubnis um Sammlun-
gen durchführen zu dürfen. Bei genehmigten Haus- und Straßensamm-
lungen hat der Sammler seinen Personalausweis oder Reisepass und 
einen vom Sammlungsträger gesiegelten Sammlerausweis mit sich zu 
führen und auf Verlangen vorzuzeigen. Jeder Sammler hat bei der Entge-
gennahme von Geldspenden lediglich vom Sammlungsträger versiegel-
te oder verplombte, fortlaufend nummerierte und sicher verschließbare 
Sammelbüchsen zu verwenden. Auf jeder Sammelbüchse sind der Name 
des Veranstalters und der Sammlungszweck deutlich sichtbar anzubrin-
gen. Außerdem sind Haussammlungen anhand fortlaufend nummerierter 
und vom Sammlungsträger gesiegelter Sammellisten durchzuführen. Die 
Listen müssen auf der ersten Seite den Namen des Veranstalters, den Na-
men des Sammlers sowie die Sammlungszeit- und den Sammlungszweck 
aufweisen. Die nachfolgenden Seiten müssen Spalten für Eintragungen  
der Namen des /der Spender  mit der Wohnanschrift, den Spendenbetrag 
und die eigenhändige Unterschrift des Spenders enthalten. Minderjährige 
dürfen bei Straßensammlungen erst vom vollendeten 14. Lebensjahr und 
nur bis zum Eintritt der Dunkelheit mitwirken.

Informationen der Gemeindeverwaltung 

Information des Ordnungsamtes
Verwertung und Beseitigung von Abfällen
Die Thüringer Pflanzenabfallverordnung in der novellierten Fassung 
regelt nunmehr die Art und Weise der Beseitigung pflanzlicher Abfäl-

le, die auf landwirtschaftlich, forstwirtschaftlich oder gärtnerisch ge-
nutzten Grundstücken, in Parks, Grünanlagen und auf Friedhöfen oder 
in sonstiger Weise anfallen. 

Demnach sind folgende Neuregelungen zu beachten:
1. Pflanzliche Abfälle sind  im Rahmen der Nutzung dieser Grundstü-

cke durch Verrotten, insbesondere durch Liegenlassen, Untergra-
ben oder Unterpflügen zu beseitigen (§2 Abs.1 ThürPflanzAbfV). 

 Ist eine Beseitigung der pflanzlichen Abfälle auf diese Weise nicht 
möglich, sind diese möglichst durch eine geeignete mechanische 
Behandlung, wie beispielsweise Häckseln oder Schreddern, aufzu-
bereiten (§2 Abs.2 ThürPflanzAbfV).

2. Für pflanzliche Abfälle, die aufgrund des Pflanzenschutzgesetzes 
vom 06.02.2012 (BGBL I S.148, 1281) in der jeweils geltenden 
Fassung, einer aufgrund dieses Gesetzes erlassenen Rechtsverord-
nung oder einer aufgrund dieser Vorschriften ergangenen behördli-
chen Verfügung durch Verbrennen zu vernichten sind (Beseitigung 
von kranken Pflanzenabfällen), ist die zuständige Pflanzenschutz-
behörde, die Thüringer Landesanstalt für Landwirtschaft, Re-
ferat Pflanzenschutz, Kühnhäuser Str. 10, 99096 Erfurt (Tel.: 
03 61/68 31 41), zu kontaktieren.

3. Traditions- und Brauchtumsfeuer sowie die Verwendung von 
Brennholz (trockenes Holz) zum Kochen oder Grillen oder als 
Licht- und Wärmequelle in Brenn- und Feuerschalen sind weiter-
hin möglich. Sie sind aus abfallrechtlicher Sicht zulässig, sofern 
diese nicht zu Gefahren oder Belästigungen führen.

Alternativen zum Verbrennen:
a) Im Einzelfall kann die zuständige Behörde gemäß §7 ThürPflanz-

AbfV i.V.m. §28 Abs.2 KrWG unter Vorbehalt des Widerrufs Aus-
nahmen zur Beseitigung zulassen, wenn dadurch das Wohl der All-
gemeinheit nicht beeinträchtigt wird. 

 In der Regel können Ausnahmen nur zugelassen werden, wenn kei-
ne Eigenverwertung der pflanzlichen Abfälle stattfindet und eine 
Überlassung an den öffentlich- rechtlichen Entsorgungsträger (Ab-
fallwirtschaftszweckverband Ostthüringen- AWV) nicht zumutbar 
ist. Die zuständige untere Abfallbehörde im Landkreis Greiz ent-
scheidet auf entsprechenden schriftlichen Antrag, ob eine Ausnah-
me möglich ist. 

 Die Ausnahmeentscheidung stellt für den Antragsteller eine kos-
tenpflichtige Entscheidung, auch im Falle der Ablehnung, dar. 
Hierbei ist eine gesetzliche Rahmengebühr von 100.000 Euro bis 
300.000 Euro vorgegeben.

b) Als in der Regel deutlich kostengünstigere Variante besteht im 
Landkreis Greiz neben dem System „Biotonne“ auch die Möglich-
keit, Bioabfälle, d.h. auch trockenen Baum- und Strauchschnitt an 
den öffentlich-rechtlichen Entsorgungsträger (AWV) abzugeben. 
Der AWV bietet die Möglichkeit zur ganzjährigen Anlieferung von 
Grünschnitt auf den Recyclinghöfen an.

Wir verweisen dazu auf die Hinweise im Amtsblatt Nr. 11/2015 vom 
07.11.2015. Diese sind auch in den Bürgerbüros in Mohlsdorf und in 
Teichwolframsdorf erhältlich oder auf unserer Internetseite zu finden.  

Weiterführende Informationen zur Verwertung oder Beseitigung von 
Pflanzabfällen finden Sie auch unter: www.thueringen.de/th8/tmu-
en/umwelt/Abfall/entsorgung/pflanzlich/index.aspx Dort ist auch ein 
Merkblatt des Thüringer Ministeriums für Umwelt Energie und Na-
turschutz (TMUEN) abrufbar.

Anmeldung für die Kindertagesstätten „Son-
nenschein“ und „Regenbogen“ der Gemein-
de Mohlsdorf-Teichwolframsdorf
In Vorbereitung der Bedarfsplanung für das Kindergartenjahr 
2016/2017 vom 01. September 2016 bis 31. August 2017 ist es unbe-
dingt erforderlich, alle Kinder, welche in diesem Zeitraum einen Kin-
dergartenplatz benötigen, zu erfassen.
Wir bitten Sie deshalb, Ihr Kind bis zum 31. März 2016 anzumelden.
Die Anmeldung ist schriftlich oder persönlich möglich. Entsprechende 
Formulare liegen in den Bürgerbüros der Gemeinde Mohlsdorf-Teich-
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Auf das 125-jährige Bestehen des TSV 1890 Waltersdorf e.V. könne 
man mit einigen Stolz blicken – so der Vereinsvorsitzende, Herr Ralf 
Restis, in seinen Worten zur turnusmäßigen Mitgliederversammlung 
2016 des Vereins. Durch viele Höhen und Tiefen sei der Verein in den 
langen Jahren seines Bestehens und seines Wirkens für die Vereins-
mitglieder, aber auch für die Gemeinde Waltersdorf und die Region, 
gegangen. 125 Jahre soziales und sportliches Engagement habe mit 
der Überreichung der Ehrenplakette des Bundespräsidenten der Bun-
desrepublik Deutschland in der Thüringer Staatskanzlei Erfurt eine 
gebührende Würdigung gefunden, worauf der TSV 1890 Waltersdorf 
e.V. und seine Mitglieder mit Recht stolz sein können. „Ein Verdienst 
der Gründer und all derer, die den Verein bis heute mit Leben erfüllen 
und fortführen.“ – so Herr Restis wörtlich in seinem Rechenschaftsbe-
richt für das Jahr 2015.
Er ging in seinem Bericht an die Mitgliederversammlung von der 
Neuwahl des Vorstandes im Februar 2015 aus und konstatierte, dass 
der Vorstand in regelmäßigen Abständen die Aufgaben und Proble-
me des Vereins beraten und diese mit Entscheidungen untersetzt habe. 
So habe man im vergangenen Jahr durch viel Eigenleistung der Mit-
glieder, insbesondere derer der Sektion  Kegeln, aber auch einem er-
heblichen Mitteleinsatzes des Vereins die automatische Aufstellanlage 
auf der Kegelbahn auswechseln und neu installieren können, was die 
sportlichen Bedingungen für die Kegler erheblich verbesserte. Doch 
auch in der Waltersdorfer Sporthalle seien mit Hilfe vieler Mitglie-
der und Sportfreunde Reparaturen und Instandsetzungen erfolgt, die 
die Voraussetzungen für die sportliche Betätigung aller verbesserten. 
Im Augenblick ist der Ausblick in die Zukunft etwas düster, da die 
Gemeinde anfallende Betriebskosten auf die Vereine verteilen muss 
(so Herr Restis in seinem Bericht). Er versicherte den Mitgliedern des 
TSV 1890 Waltersdorf e.V., dass der Vorstand alles daran setzen wer-
de, auch weiterhin den Bestand des Vereins zu sichern und sein Wir-
ken im Ort sowie der Region zu gestalten. 
In diesem Zusammenhang verwies er auf die vielen sportlichen Er-
folge der Volleyballer, als auch der Kegler, die im Wettkampfbetrieb 
sowie im Freizeitsport erzielt worden seien. Hier sei beispielsweise an 
den Riesenerfolg der Waltersdorfer Volleyballer beim größten Frei-
zeitvolleyballturnier Bayern‘s in Hammelburg 2015 erinnert. 
Doch auch das gesellige und gesellschaftliche Leben im Ort gestalte 
der TSV 1890 Waltersdorf e.V. aktiv mit. So sei der Waltersdorfer 
Fasching eine feste Einrichtung, die in den Händen des Vereins liege. 
Die Feierlichkeiten zum 125-jährigen Bestehen des Vereins haben 
nicht nur die Waltersdorfer Bürger zusammen geführt. Nein, auch 
viele Ehemalige und Gäste, Sportkameraden, Freunde und Gönner 
des Vereins waren der Einladung gefolgt und haben gemeinsam die-
ses besondere Jubiläum mit einem Festwochenende gefeiert. Dass 
dabei die Sportkameraden Heiko Weide, Bernt Schädlich, Helmut 
Riedel und Ralf Restis durch den Kreissportbund Greiz sowie den 
Landessportbund Thüringen geehrt wurden, zeuge von dem Enga-
gement der Ausgezeichneten, aber auch von der Wertschätzung der 
im Verein geleisteten sozialen Arbeit. Auch der Waltersdorfer Weih-
nachtsmarkt sei personell, wie auch materiell unterstützt und zum 
gezeitigten Erfolg geführt worden, wofür Herr Restis allen Beteilig-
ten seinen persönlichen Dank aussprach. Interessant auch die Mit-
gliederentwicklung im Verein, die zwar einen Abgang verzeichnet, 
aber auch einen Zugang, so dass sich der Mitgliederbestand bei 84 
Mitgliedern aktuell belaufe. 
Für das Jahr 2016 wolle der Verein alle Voraussetzungen für eine brei-
te sportliche Betätigung im Wettkampf-, als auch im Freizeitbereich 
schaffen, um eine noch größere Breite unter der Waltersdorfer Bevöl-
kerung zu erreichen. Deshalb auch wolle man die Zusammenarbeit 
mit dem Kindergarten aktivieren. Weitere Reparaturarbeiten sowohl 
an den Sportgeräten und Hilfsmitteln, als auch an der Waltersdorfer 
Sporthalle nebst seinen Nebenanlagen seien deshalb im Haushalt 2016 
des Vereins eingestellt. 
Eine besondere Freude sei es ihm, der Sportfreundin Erika Scheffel 
die Ehrenurkunde für 60-jährige Vereinsmitgliedschaft zu überreichen. 
Genau so wie den Sportfreunden Gerd Grüner, Gunther Eigenwillig 
und Manfred Löffler, die für ihre 50-jährige Vereinsmitgliedschaft mit 
der Ehrenurkunde des TSV 1890 Waltersdorf e.V. geehrt wurden.
Auch der Kassenbericht des Vereins zeigte eine sparsame und gezielte 
Verwendung der eingesetzten finanziellen Mittel, wobei mit der Neu-

wolframsdorf bereit oder sind im Formularcenter auf der gemeindli-
chen Internetseite www.mohlsdorf-teichwolframsdorf.de abrufbar. 
Wir weisen Sie hiermit nochmals ausdrücklich darauf hin, dass nur 
vollständig ausgefüllte Formulare (Name, Vorname und Geburtsda-
tum des Kindes) entgegengenommen werden. Bitte halten Sie den 
Termin der Anmeldung ein, da sonst eine ausreichende Planung der 
Kindergartenplätze nicht möglich ist. Beachten Sie bitte auch, dass 
bei Ausübung des Wunsch- und Wahlrechts der Besuch einer Kinder-
tagesstätte außerhalb der Wohnsitzgemeinde rechtzeitig (6 Monate vor 
Betreuungsbeginn) in der Wohnsitzgemeinde gemeldet werden muss.

Gemeindeverwaltung Mohlsdorf-Teichwolframsdorf

Weltwassertag 2016 - Tag der offenen Tür 
am 19. März im Zweckverband TAWEG
„Wasser & Arbeitsplätze“ lautet das diesjährige Thema des Weltwas-
sertages am 22.03.2016, welcher seit der Ausrufung durch die Verein-
ten Nationen im Jahr 1992 jährlich gefeiert wird. Auch im Zweckver-
band TAWEG wird der nachhaltigen Entwicklung der qualitätsgerech-
ten Trinkwasserversorgung und Abwasserbeseitigung ständig ein gro-
ßer Stellenwert beigemessen. Überzeugen Sie sich! Der Zweckver-
band ermöglicht am Samstag, dem 19.03.2016 in der Zeit von 10.00 
bis 16.00 Uhr interessierten Bürgern die Besichtigung gleich zweier 
Anlagen, nämlich des Zwischenpumpwerkes „Randel´s Wiesen“ und 
des Wasserwerkes „Glohdenhammer“ und informiert über Maßnah-
men zum Gewässerschutz sowie zur Bereitstellung von Trinkwas-
ser, zu jeder Zeit und in ordnungsgemäßer Qualität. Sie finden uns im 
Krümmetal nahe des Hauptwanderweges, gleich am Fuße des Pulver-
turmes. Von dort aus können Sie mit unserem Shuttlebus oder per Pe-
des zum Wasserwerk im Glohdenhammer gelangen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Ihr Zweckverband TAWEG

Information des Forstamtes Weida
Seit Oktober existiert das neu gegründete Revier Ronneburg im Forst-
amt Weida. Die Leitung hat der Revierleiter Ludwig Hemmer (ludwig.
hemmer@forst.thueringen.de, Tel. 01 72-3 48 04 11). Die Sprechzeit 
findet immer dienstags im Rathaus Ronneburg (Sitzungssaal) zwischen 
16 und 18 Uhr statt. In dieser Zeit ist auch die telefonische Erreichbar-
keit am besten. Revierleiter Hemmer steht den Privatwaldbesitzern zur 
Beratung und Beförsterung ebenso zur Verfügung wie auch für Bürger, 
die am Kauf von Brennholz interessiert  sind.

Zum Revier Ronneburg gehörende Gemarkungen: Bad Köstritz, 
Pohlitz, Bethenhausen, Caasen, Culm, Zschippach, Bieblach, Collis, 
Cretzschwitz, Debschwitz, Dorna, Dürrenebersdorf, Ernsee, Fran-
kenthal, Gera, Gorlitzsch, Großfalka, Hain, Hermsdorf, Kaimberg, 
Kleinaga, Kleinfalke, Laasen, Langenberg, Langengrobsdorf, Les-
sen, Leumnitz, Liebschwitz, Lietzsch, Lusan, Milbitz, Naulitz, Ne-
gis, Niebra, Oberröppisch, Otticha, Pforten, Poris-Lengefeld, Rei-
chenbach, Roben,Röpsen, Rusitz,Schafpreskeln, Scheubengrobsdorf, 
Seligenstädt, Söllmnitz, Steinbrücken, Stublach, Taubenpreskeln, 
Thieschitz, Thränitz, Tinz, Trebnitz, Unterröppisch, Weißig, Werns-
dorf, Windischenbernsdorf, Zeulsdorf, Zschippern, Zwötzen, Balden-
hain, Großenstein, Hartmannsdorf, Hilbersdorf, Rußdorf, Markers-
dorf, Gessen, Kauern, Lichtenberg, Loitzsch, Korbußen, Pohlen, 
Paitzdorf, Pölzig, Sachsenroda, Unterau, Reichstädt, Friedrichshaide, 
Grobsdorf, Ronneburg, Schmirchau, Reust, Geißen, Schwaara, Sil-
bitz, Mosen, Pösneck, Untitz, Sirbis, Wolfsgefärth, Zedlitz

Informationen aus dem Gemeindegebiet

Mitgliederversammlung 2016 beim TSV 
1890 Waltersdorf e.V. 
Mitglieder bestätigten einstimmig das Wirken des Vereinsvorstandes 
und die weitere vorgesehene Entwicklung des Vereins. 
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installation der Aufstellanlage auf der Kegelbahn der Verein investiert 
habe. Der Verein sei liquide und seinen Zahlungsverpflichtungen stets 
nachgekommen. An die Vereinsmitglieder wurde appelliert ihren Bei-
tragspflichten termin- und sachgemäß die entsprechende Aufmerk-
samkeit zu widmen. 
Die Revisionskommission bestätigte mit ihrem Bericht den sachge-
rechten Umgang mit den finanziellen Mitteln des Vereins sowie ein 
vollständiges und ordnungsgemäßes Belegwesen. Die Revisionskom-
mission empfahl der Mitgliederversammlung 2016 des TSV 1890 
Waltersdorf e.V. 
 – den Bericht des Vorstandes sowie den Kassenbericht 2015 zu be-
stätigen;

 – den Haushaltplan 2016 des Vereins zu beschließen;
 – den Vorstand für das Berichtsjahr 2015 zu entlasten.

Die Mitgliederversammlung 2016 des TSV 1890 Waltersdorf e.V. be-
schloss die Empfehlung einstimmig.
gez. Peter Reichardt

Der Vereinsvorsitzende des TSV 1890 Waltersdorf e.V., Herr Ralf Restis, trägt 
den Rechenschaftsbericht der Mitgliederversammlung 2016 vor. Hinten, die 
Traditionsfahne des Vereins von 1910

Rückblick auf die Carneval – Session 2015/2016
Nach einem gelungenen Auftakt mit dem Narrenwettstreit im Novem-
ber 2015 freuten wir uns sehr darauf, auch in diesem Jahr unser Pub-
likum zu unterhalten. 
Los ging es mit dem „Fasching um de fufzsch“ unter dem Motto 
„Mystik und Magie im Reich der Fantasie“, bei dem alle Gäste im Al-
ter ab 50+ recht herzlich in den Saal des „Hof zum grünen Tal“ nach 
Teichwolframsdorf eingeladen waren. Die Veranstaltung lockte unter 
neuem Namen mehr Gäste an, als noch ein Jahr zuvor. Dies ist eine 
erfreuliche Entwicklung und wir hoffen, dass sich dieser Trend in den 
folgenden Jahren weiter fortsetzt! 
Am darauf folgenden Wochenende begrüßten wir zahlreiche große 
und kleine Narren und Närrinnen zu der Galaveranstaltung am Sams-
tag und dem Kinderfasching am darauf folgenden Dienstag. Unser 
Moderator Marcel Grimm führte mit Humor, Witz und einem Händ-
chen für das Publikum durch den Abend. Unser Prinzenpaar, Prinzes-
sin Ina I. und Prinz Torsten I. begingen ihre letzte Session, bleiben 
jedoch dem Verein erhalten. Großen Dank hierfür! Ein neues Prin-
zenpaar steht bereits in den Startlöchern.  Das Los entschied am Ende 
welches Paar den TCC in der kommenden Session repräsentieren darf.
Des Weiteren sorgten die tänzerischen Einlagen unserer Garde – Mä-
dels, des Männerballetts, sowie die herrlich gespielten Witze, Sket-
che und Showeinlagen für ausgelassene Stimmung. Die Büttenrede 
von Zauberlehrling Stefanie Richter deckte so manches Problem in 
der Landgemeinde auf, lies allerdings den Kopf auf den Schultern der 
Verantwortlichen. Auch unser Tanzmariechen Sophia Knoll begeis-
terte mit ihren beiden Tänzen erneut und erntete zu Recht viel Bei-
fall! Zum großen Finale kamen noch einmal alle Vereinsmitglieder 
zu einem Programmpunkt zusammen und eröffneten im Anschluss, 
gemeinsam mit dem Prinzenpaar den Tanzabend. So feierten wir ge-
meinsam mit unseren Gästen und toller Musik von den Jungs von „N-
Project“, bis tief in die Nacht.

Unser ganz besonderer Dank gilt all unseren fleißigen Helfern für die 
tatkräftige Unterstützung, unseren Sponsoren für ihre Treue, allen 
Gästen für die sagenhafte Stimmung und natürlich allen Vereinsmit-
gliedern für ihre unermüdliche Kreativität und Arbeit im Vorder- und 
Hintergrund, die das Gelingen einer großartigen Session erst möglich 
machten! 
Auf euch ein einfach donnerndes „NU – geht‘s los!“ und auf ein bal-
diges Wiedersehen zum diesjährigen Sommerfest am 02.07.2016 bzw. 
zu unserem fünften Narrenwettstreit am 12.11.2016!



Seite 6 Seite 7

Kinderfasching in Waltersdorf
Auch bei uns in Waltersdorf hat uns die Narrenzeit erwischt. So hat-
ten wir dank der liebevollen Raumgestaltung durch die „Maxifrau-
en“ am Faschingsdienstag mit unseren Kindern den Kinderfasching 
feiern können. Es waren zu unserer Überraschung mehr als 30 Kin-
der teilweise von Ihren Eltern begleitet, vor Ort. Unsere Clouwniene 
war bestens vorbereitet und hat für jede Menge Spaß und Spiele ge-
sorgt. Es waren Piraten, Indianer, Soldaten, Mäuschen, Prinzen und 
Prinzessinnen, Popstar, Hexen, Teufel und verschiedene Tiere sowie 
Tänzerinnen in unserem Raum vertreten. Bei bester Laune und Musik 
haben wir ausreichend gefeiert. Da das Feiern auch hungrig und durs-
tig macht, gab es am Abend zur Stärkung selbstgemachten Nudelsalat 
und Wienern sowie jede Menge andere Leckereien. Für uns steht es 
fest: Nächstes Jahr auf alle Fälle wieder!

Wir bedanken uns für die Zusammenarbeit mit dem Verein 
„Maxifrauen“e.V. sowie bei unserer charmanten Clouwniene Conny 
Rühr. Es hat echt viel Spaß gemacht mit Euch.

Helau und Alaaf bis zum Nächsten Jahr, Elterninitiative Waltersdorf

Die Reudnitzer Donnerstagsportgruppe 
startet schon wieder durch
Kaum ist der erste Monat vorüber, werden von der Donnerstagsport-
gruppe der TSG Concordia Reudnitz schon wieder erste Prioritäten in 
gemeinsamen Unternehmungen im neuen Jahr gesetzt. Am 31. Janu-
ar  trafen wir uns bei Frieder Dietz, um zusammen mit unseren Ehe-
partnern das Endspiel der Handballeuropameisterschaft anzuschauen. 
Bei diesem spannenden Spiel wurde mit der deutschen Mannschaft 
tüchtig mitgefiebert, jedes Tor bejubelt und am Ende mitgefeiert. Un-
sere nächste Initiative ergriffen wir am 20. Februar. Dazu trafen wir 
uns in einem größeren Rahmen zum Schlachtfest im „Schwarzen Bä-
ren“. Nach dem gemeinsamen, vorzüglichen Abendessen gab es einen 
kleinen bildlichen Rückblick auf unsere Unternehmungen im vergan-
genen Jahr. Dabei gab es manche schöne Rückerinnerung an das ge-
meinsam Erlebte. Zur weiteren Unterhaltung an diesem gelungenen 
Abend wurden auch einige Lieder angestimmt. Unser Dank gilt den 
Organisatoren dieser ersten Höhepunkte .

Klaus Vollstädt

Rentnergeburtstage im März 2016 
Die Bürgermeisterin gratuliert recht herzlich und wünscht alles Gute. 

Mohlsdorf
04.03.2016 Hannemann, Eveline 70. Geb.  Mohlsdorf
09.03.2016 Schenker, Karl-Heinz 85. Geb. Mohlsdorf
14.03.2016 Jäger, Joachim 75. Geb. Reudnitz
14.03.2016 Wolfram, Heinz 80. Geb. Reudnitz
28.03.2016 Heberl, Hildegard 90. Geb. Kahmer

Teichwolframsdorf
09.03.2016 Grüner, Ursula 85. Geb. Waltersdorf
17.03.2016 Taut, Christel 80. Geb. Kleinreinsdorf
18.03.2016 Güther, Birgit 70. Geb. Kleinreinsdorf
22.03.2016 Pschipsch, Dieter 70. Geb. Teichwolframsdorf
26.03.2016 Bauch, Jutta 80. Geb.  Kleinreinsdorf

Die Gemeindeverwaltung Mohlsdorf-Teichwolframsdorf gratuliert 
dem Ehepaar Herbert und Margitta Gruschwitz am 20.03.2016 in 
Mohlsdorf ganz herzlich zur Diamantenen Hochzeit und wünscht 
weiterhin noch viele schöne gemeinsame Jahre bei bester Gesundheit.

Rentnertreff Mohlsdorf
Am 29.03.2016 findet um 14 Uhr unser nächster Treff im Billardcafe 
Monte Carlo, Raasdorfer Straße statt. Wir freuen uns auch über Rent-
ner aus anderen Ortsteilen.

Die Organisatoren des Rentnertreffs

Rentnertreff Gottesgrün
Am 06.04.2016 um 15 Uhr findet unser Rentnernachmittag im Feuer-
wehrhaus Gottesgrün statt. Alle Seniorinnen und Senioren sind herz-
lich eingeladen.

Die Organisatoren des Treffs

Rentnertreff Waltersdorf
Am Mittwoch, 16. März 2016 um 15:00 Uhr sind alle Senioren von 
Waltersdorf in das Kulturhaus Waltersdorf eingeladen. Zu Gast ist die 
Apothekerin Frau Groh-Regner. 

Es laden ein: die Ortsgruppe der Volkssolidarität und 
die „Maxi“-Frauen

Ortsgruppe der Volkssolidarität Kleinreinsdorf
Unser nächster Rentnertreff findet am Dienstag, 15. März 2016 um 
14:00 Uhr in der Holzfällerklause in Sorge-Settendorf statt. 

Wir laden alle Interessierten dazu recht herzlich ein.

Die Organisatoren des Rentnertreffs

Ortsgruppe Volkssolidarität Teichwolframsdorf
Vorinformation: Nächster OG-Nachmittag Donnerstag, 14.04.2016, 
14.30 Uhr

Ausfahrt der OG Teichwolframsdorf und OG Kleinreinsdorf
Unsere 1. Ausfahrt in diesem Jahr führt uns am 31. Mai 2016 in das 
Ilmtal. Besichtigen werden wir u.a. die Senfmühle Kleinhettstedt und 
das Baumbachhaus in Kranichfeld. Nähere Informationen dazu gibt es 
im Amtsblatt 04/2016.

Heike Krauße
Vorsitzende Volksolidarität Ortsgruppe Teichwolframsdorf
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DRK und VdK 
Am Donnerstag, den 17. März 2016 findet um 14:00 Uhr in der Ha-
genbergschänke unser nächster Seniorennachmittag statt. Thema: 
Rund ums Osterei. Alle Mitglieder und Interessierte sind dazu recht 
herzlich eingeladen.

Die Organisatoren Zeh (DRK) und Ungetüm (VdK)

Veranstaltungen

Veranstaltungen im Monat März
Datum Veranstaltung/Ort Veranstalter
05.03.2016
19:30 Uhr

Tanz mit der Gruppe 
„Holliday“

Gasthaus 
„Zum kühlen Morgen“

08.03.2016 Kreativ-Treff Monte Carlo
11.03.2016
18:00 Uhr

Frühjahrs-Skatturnier im Ver-
einsheim Sportplatz Mohlsdorf

FSV Mohlsdorf

12.03.2016
20:00 Uhr

Kabarett „Fettnäppchen“ 
aus Gera

Gasthaus 
„Zum kühlen Morgen“

15.03.2016 Kaffee-Klatsch im Monte Carlo Heimatverein Mohlsdorf
27.03.2016 Osterdisco Monte Carlo
30.03.2016 Kräuterabend Monte Carlo
jeden Freitag Treffen des Frauenvereins

Vereinszimmer
Frauenverein „Maxi“

jeden 2. Montag
von 15:30 – 
18:00 Uhr

Klöppelzirkel
Kulturraum Waltersdorf

Frauenverein „Maxi“

Vorschau auf den Monat April
Datum Veranstaltung/Ort Veranstalter
02.04.2016
18:00 Uhr

Jahreshauptversammlung
Gasthaus „Zum kühlen Morgen“

FSV Mohlsdorf e.V.

09.04.2016 Ralf Dietsch live Monte Carlo
12.04.2016 Kreativ-Treff Monte Carlo
19.04.2016 Kaffee-Klatsch im Monte Carlo Heimatverein Mohlsdorf
23.04.2016 Disco Monte Carlo
27.04.2016 Kräuterabend Monte Carlo
29.04.2016 Hexenfeuer

Sportplatz Mohlsdorf
FSV Mohlsdorf e.V.

30.04.2016
ab 18:00 Uhr

Umzug, Maibaumstellen 
und Maifeuer

Turnverein Kleinreins-
dorf gemeinsam mit der 
Feuerwehr

jeden Freitag Treffen des Frauenvereins
Vereinszimmer

Frauenverein „Maxi“

jeden 2. Montag
von 15:30 – 
18:00 Uhr

Klöppelzirkel
Kulturraum Waltersdorf

Frauenverein „Maxi“

Rassegeflügelzuchtverein Reudnitz e.V.
Unsere Mitgliederversammlung findet am Freitag, 01. April 2016, 
um 19:30 Uhr im Vereinslokal Reudnitz – ehem. Gaststätte „Zur Ein-
kehr“, Werdauer Str. – statt. Wir laden alle Mitglieder und Interessen-
ten dazu recht herzlich ein. Weitere Informationen finden Interessierte 
unter www.gefluegelzuechter-reudnitz.jimdo.de

Der Vorstand

Sprechtage der Fa. encoLine
Die Firma „encoLine“ bietet in Mohlsdorf weitere Termine für eine 
persönliche Beratung vor Ort an. Sie haben die Möglichkeit, über 
noch offene Fragen professionelle Antworten vom Vertriebsmitarbei-
ter für Ihren Ort, René Böttcher zu erhalten.

Die Sprechtage der Firma „encoLine“ finden am Dienstag, den 
08.03.2016 von 14:00 bis 16:00 Uhr, Donnerstag, den 10.03.2016 von 
14:00 bis 18:00 Uhr sowie am Dienstag, den 15.03.2016 von 14:00 bis 
16:00 Uhr im Gemeindeamt Mohlsdorf statt.

„Lasst Blumen sprechen!“
Thüringisch-sächsischer Osterpfad vom 19. März  bis 3. April im 
Museumshof Waltersdorf

Viele Besucher machten sich im vergangenen Jahr Osterluft schnup-
pernd auf den Pfad, dessen Glanzpunkte von Niederalbertsdorf, Neu-
mark, Wolfersdorf, Berga, Waltersdorf und Greiz heuer noch durch 
Fraureuth erweitert werden. Nach der medialen Voreröffnung durch 
die Organisatorin Ingrid Wiese (Berga) am 18. März im Museums- 
und Ferienhof Waltersdorf stehen alle Aktionslokalitäten den Gästen 
ab 19. März offen und man freut sich auf regen Andrang.
Dem blumigen Thema im Museumshof widmen sich eine exquisite 
Ostereierausstellung mit Exponaten von Künstlerinnen aus Leipzig, 
Weimar, Bad Köstritz, Jena und Gera sowie textile Kostbarkeiten der 
Stickfrauen Greiz und der Schaustickerei Plauen. In zarten Farben und 
mit leichter Hand gezeichnete Portraits der Schmuckgestalterin Regi-
ne Noglik werden die Betrachter bezaubern. Am 19. März ab 11 Uhr 
können Kaninchen, Tauben und anderes Geflügel auf der Scheune be-
staunt werden. Die Züchtervereine von Wolfersdorf und Berga enga-
gieren sich seit fünf Jahren mit ihren schönen Lieblingen zur Osterzeit 
im Hof. Aus dem Lehmofen wird Hofbäckermeister Heiko Wendler 
am 19. März und Karfreitag ab 11 Uhr knusprige Brot und Osterge-
bäck ziehen. Die Scheunenwirtschaft ist täglich ab 11:30 Uhr geöffnet. 
Reservierungen unter (03 66 23) 2 00 66 notwendig. An allen Tagen 
kann man traumhaft schöne Ostereier bewundern und erwerben. Os-
tersonntag und -montag führen die Künstlerinnen ihr phantastisches 
Können mit Pinsel und Kalligraph vor. 
Bitte beachten Sie noch weitere Veranstaltungstermine zeitnah in der 
OTZ. Nun ist einiges vorgestellt, aber entdecken Sie selbst, wie schön 
der Frühling im Waltersdorfer Museumshof Einzug hält! Wir freuen 
uns auf Sie!

Ihre Museumshöfler

Einladung zur Versammlung der 
Jagdgenossenschaft Mohlsdorf
Zur ordentlichen Versammlung 2016 der Jagdgenossenschaft Mohls-
dorf werden hiermit alle ihr angehörenden Jagdgenossen (Eigentümer 
von Grundstücken im Jagdbezirk Herrmannsgrün, Mohlsdorf, Pohlitz 
u. Raasdorf auf denen Jagd ausgeübt werden kann) herzlich eingela-
den. Sie findet statt am 15.03.2016 um 19:00 Uhr im Gasthaus „Zum 
kühlen Morgen“ in Mohlsdorf

Tagesordnung (Änderungen vorbehaltlich):
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Beschluss zur Tagesordnung
3. Bericht des Vorstandes
4. Kassenbericht
5. Entlastung von
 a) dem Vorstand
 b) dem Kassenführer
6. Beschlussvorlagen-Beschlussfassung
 Verwendung des Reinertrages des Geschäftsjahres 2015
 Beschluss über die Rücklagen
7. Verschiedenes - Schlusswort

Im Laufe des Abends wird zu einem gemeinsamen Essen geladen.

Der Vorstand

Einladung zur Versammlung der 
Jagdgenossenschaft Großkundorf
Zu der nichtöffentlichen Versammlung der Mitglieder der Jagdge-
nossenschaft Großkundorf am Donnerstag, den 17. März 2016, 
um 19.00 Uhr, in der Gaststätte „Zum Teufelsgraben“, in Groß-
kundorf, ergeht hiermit an alle Eigentümer von Grundflächen, die 
zum Gemeinschaftsjagdbezirk Großkundorf gehören, und auf denen 
die Jagd ausgeübt werden darf, recht herzliche Einladung
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Tagesordnung und zu fassende Beschlüsse:
1. Verlängerung des Jagdpachtvertrags 
2. Diskussion zur Wahl eines neuen Vorstands der Jagdgenossenschaft
3. Sonstiges

Anmerkung: Bei Verhinderung kann sich der Jagdgenosse durch sei-
nen Ehegatten, durch einen volljährigen Verwandten in gerader Linie, 
durch eine in seinem Dienst ständig beschäftigte, volljährige Person 
oder durch einen volljährigen, derselben Jagdgenossenschaft angehö-
renden Jagdgenossen vertreten lassen. Für die Erteilung der Vollmacht 
an einen Jagdgenossen ist die schriftliche Form erforderlich. 
Da eine Erbengemeinschaften sich nur durch eine Stimme und ent-
sprechender Fläche vertreten lassen kann, hat der Vertreter einer Er-
bengemeinschaft eine schriftliche Vollmacht aller Erben der Gemein-
schaft vorzulegen. Für juristische Personen handeln ihre verfassungs-
mäßig berufenen Organe. Vor Beginn der Versammlung haben die 
Jagdgenossen, zur Anlegung des Jagdkatasters und Wahrnehmung ih-
rer Rechte alle Grundbuchauszüge vorzulegen.

Petra Pampel, Notjagdvorsteherin der Gemeinde Mohlsdorf-Teich-
wolframsdorf (Bürgermeisterin)

Einladung zur Versammlung der 
Jagdgenossenschaft Kleinreinsdorf
Zu der nichtöffentlichen Versammlung der Mitglieder der Jagdgenos-
senschaft Kleinreinsdorf am 22.03.2016 um 19.00 Uhr in der Gast-
stätte „Zum heiteren Blick“ in Kleinreinsdorf ergeht hiermit an alle Ei-
gentümer von Grundflächen, die zum Gemeinschaftsjagdbezirk Klein-
reinsdorf gehören und auf denen die Jagd ausgeübt werden darf, recht 
herzliche Einladung.

Tagesordnung und zu fassende Beschlüsse:
1. Bericht des Jagdvorstandes
2. Bericht des Kassenführers
3. Bericht der Kassenprüfung
4. Entlastung des Vorstandes und des Kassenführers
5. Beschluss über die Verwendung des Reinertrags der Jagdnutzung 

und den Zeitpunkt der Auszahlung 

 Neuverpachtung
6. Beschluss zur Jagdnutzung
7. Beschluss über die Art der Verpachtung (freihändige Vergabe, 

Einholung schriftlicher Gebote oder Versteigerung) 
8. Beschluss über die Pachtbedingungen
9.  Erteilung des Zuschlags bei der Jagdverpachtung (unter Verwen-

dung von Stimmzetteln)
10. Abendessen

Anmerkung: Bei Verhinderung kann sich der Jagdgenosse durch seinen 
Ehegatten, durch einen volljährigen Verwandten in gerader Linie, durch 
eine in seinem Dienst ständig beschäftigte, volljährige Person oder durch 
einen volljährigen, derselben Jagdgenossenschaft angehörenden Jagdge-
nossen vertreten lassen. Für die Erteilung der Vollmacht an einen Jagd-
genossen ist die schriftliche Form erforderlich. Da eine Erbengemein-
schaften sich nur durch eine Stimme und entsprechender Fläche vertre-
ten lassen kann, hat der Vertreter einer Erbengemeinschaft eine schriftli-
che Vollmacht aller Erben der Gemeinschaft vorzulegen. Für juristische 
Personen handeln ihre verfassungsmäßig berufenen Organe. Vor Beginn 
der Versammlung haben die Jagdgenossen, zur Anlegung des Jagdkatas-
ters und Wahrnehmung ihrer Rechte alle Grundbuchauszüge vorzulegen 

Eric Simon, Jagdvorsteher

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Die nichtöffentliche Versammlung der Mitglieder der Jagdgenossen-
schaft Reudnitz zum Jagdjahr 2015/2016 findet am Mittwoch, dem 23. 
März 2016, um 18:30 Uhr im Vereinszimmer der Turnhalle Reudnitz 
statt. Hierzu sind alle Eigentümer von Grundflächen, die zum Jagdbe-
zirk Reudnitz gehören und auf denen die Jagd ausgeübt werden darf, 
recht herzlich eingeladen.

Tagesordnung und zu fassende Beschlüsse:
1. Begrüßung und Geschäftliches
2. Bericht des Jagdvorstandes
3. Bericht des Jagdpächters
4. Kassenbericht
5. Bericht der Rechnungsprüfer
6. Diskussion und Anfragen
7. Beschlussfassung zur Verwendung des Reinertrages der Jagdnut-

zung und zum Zeitpunkt der Auszahlung
8. Beschlussfassung zur Wiedereinführung einer Wildschadenspauschale
9. Sonstiges, Schlusswort

Anmerkung: Bei Verhinderung kann sich jeder Jagdgenosse durch 
seinen Ehegatten, durch einen volljährigen Verwandten in gerader Li-
nie oder dessen Ehegatten, durch eine in seinem Dienst ständig be-
schäftigte volljährige Person oder durch einen volljährigen, der Jagd-
genossenschaft Reudnitz angehörenden Jagdgenossen vertreten las-
sen. Für die Erteilung der Vollmacht an einen Jagdgenossen ist die 
schriftliche Form erforderlich. Ein bevollmächtigter Vertreter darf 
höchstens drei Jagdgenossen vertreten. Da eine Erbengemeinschaft 
sich nur durch eine Stimme und die entsprechende Fläche vertreten 
lassen kann, hat der Vertreter einer Erbengemeinschaft eine schrift-
liche Vollmacht aller Erben der Gemeinschaft vorzulegen. Zum an-
schließenden gemütlichen Beisammensein mit Wildessen sind alle 
Jagdgenossen mit ihrem Partner recht herzlich eingeladen.

Bölke, Jagdvorsteher

Einladung zur Versammlung der 
Jagdgenossenschaft Gottesgrün
Der Vorstand der Jagdgenossenschaft Gottesgrün lädt alle ihr ange-
hörigen Jagdgenossen (Eigentümer von Grundstücken im Jagdbezirk 
Gottesgrün, auf denen die Jagd ausgeübt werden kann) zur ordentli-
chen Mitgliederversammlung am Freitag, den 08.04.2016 um 19:30 
Uhr in die Turnhallengaststätte „Zur Concordia“ in Reudnitz ein. Die-
se Mitgliederversammlung ist nicht öffentlich!

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Beschluss zur Tagesordnung
3. Bericht des Jagdvorstandes 
4. Kassenbericht
5. Bericht der Rechnungsprüfer
6. Beschlussfassung zur Entlastung des Vorstandes und des Kassen-

führers
7. Bericht der Jagdpächter
8. Beratung und Beschlussfassung zur Änderung und Verlängerung 

des Jagdpachtvertrages
9. Diskussion und Anfragen
10. Verschiedenes
11. Schlusswort

Bei Verhinderung kann sich jeder Jagdgenosse durch seinen Ehe-
gatten, durch einen volljährlichen Verwandten in gerader Linie oder 
dessen Ehegatten, durch eine in seinem Dienst ständig beschäftigte, 
volljährige Person oder durch einen bevollmächtigten, volljährigen, 
der Jagdgenossenschaft Gottesgrün angehörigen Jagdgenossen vertre-
ten lassen. Für die Erteilung der Vollmacht an einen Jagdgenossen ist 
die schriftliche Form erforderlich. Ein bevollmächtigter Vertreter darf 
höchstens drei Jagdgenossen vertreten. Zur Versammlung und zum 
anschließenden gemütlichen Beisammensein mit Wildessen sind alle 
Mitglieder mit ihrem Partner/ihrer Partnerin recht herzlich eingeladen.

Der Jagdvorstand

„18, 20, 22, 23 ...“ – FSV Mohlsdorf lädt zum 
Frühjahrs-Skatturnier
Am 11. März 2016 lädt der FSV Mohlsdorf zu seinem traditio-
nellen Frühjahrs-Skatturnier. Ab 18:00 Uhr können alle interes-
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Bilder des Monats
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Endlich Winterwetter! Das nutzten unsere Lehrerinnen und Kinder der Grundschule Teichwolframsdorf spontan für einen Winter-Rodel-Wandertag.Und man sieht’s 
ihnen an – es hat Spaß gemacht.

Ein toller Fasching in der Grundschule Mohlsdorf, der neben Spiel und Spaß, Polonäse und Hula-Hopp auch Sport und Wissensfragen im Programm hatte. Die 
Kinder waren mit viel Freude und Begeisterung dabei. 
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sierten Skatfreunde munter die Karten dreschen und den Bes-
ten unter sich ermitteln, von denen Platz 1-3 prämiert werden. 
Alle Skatfreunde haben ein Startgelt von 1 Euro zu entrichten. 
Anmeldungen werden vorab unter (0 36 61) 43 72 26 per Mail  
presseFSVmohlsd@aol.com oder am Spielabend bis 17:30 vor Ort im 
Vereinsheim des FSV Mohlsdorf entgegengenommen.
Wie immer ist auch für Speisen und Getränke ausreichend gesorgt. 
Der Vorstand des FSV Mohlsdorf wünscht allen Sportfreunden viel 
Erfolg!

Der Natur auf der Spur, Historisches am 
Wegesrand!
Unsere wunderschöne Umgebung, besonders das mittlere Elstertal 
zwischen Neumühle und Berga bieten sich für naturkundliche Streif-
züge an. Auf geführten Wanderungen erfahren Sie Interessantes zum 
Thüringer Schiefergebirge mit verlassenen Steinbrüchen und Tunneln, 
verschiedenen Kulturfolgelandschaften mit Burgen und Mühlen und 
der Artenvielfalt in diesem Gebiet.

Am Karfreitag, 25.03.2016 findet um 11:00 Uhr die erste Wanderung 
in diesem Jahr statt. Treffpunkt ist der Parkplatz am Naturdenkmal 
Lehnamühle. Auf schmalen Pfaden mit teilweise steilen Stufen bege-
ben wir uns auf den Weg zur „Osterquelle“. Unterwegs gibt es nicht 
nur Felsen zu entdecken, so manche Osterüberraschung wird den Weg 
verkürzen. Festes Schuhwerk ist dringend erforderlich und es entsteht 
ein kleiner Unkostenbeitrag. 

Anmeldung und Buchung unter: heikegeithel@freenet.de
 
Heike Geithel, zertifizierter Naturführer

FSV Mohlsdorf e.V. lädt ein zur 
Jahreshauptversammlung 
Am 02. April 2016 findet ab 18:00 Uhr (Einlaß ab 17:00 Uhr) im 
Gasthaus „Zum Kühlen Morgen“ (Pampel) die diesjährige Jahres-
hauptversammlung unseres Sportvereins statt. Diese JHV ist rich-
tungsweisend für die Zukunft des Sportvereins, denn an diesem Abend 
findet, erstmals nach dem Tod des früheren Vorsitzenden Bernd We-
zel, die Wahl eines neuen Vorstandes statt. Aus diesem Grund werden 
ALLE Mitglieder aufgefordert, an diesem Abend zu erscheinen und 
ihr Votum für die Zukunft des Vereins abzugeben.
Im Vorfeld bitten wir alle Mitglieder sich in die in den jeweiligen Ab-
teilungen ausgegebenen Teilnehmerlisten einzutragen.

Der amtierende Vorstand des FSV Mohlsdorf e.V.

11. Kindergartensportfest des SV Teichwolf-
ramsdorf e.V. am 09.04.2016 in der Sporthalle 
Teichwolframsdorf
Liebe Eltern und Erzieher, der Sportverein Teichwolframsdorf e.V. 
veranstaltet für ABC-Schützen ein freundschaftliches und sportliches 
Wetteifern in der Sporthalle Teichwolframsdorf. Vorab haben folgen-
de Kindergärten ihre Teilnahme zugesagt: Kindergarten Trünzig, Wal-
tersdorf, Mohlsdorf, Teichwolframsdorf.

Beginn ist 09:00 Uhr und Ende ist 11:00 Uhr. Folgende Wettbewerbe 
werden durchgeführt:
1. Wettbewerb: 4x Hockwende über Bank, durch eine Hürde kriechen 

und um das Wendemal laufen
2. Wettbewerb: Übersteigen von Kastenteilen, in Bauchlage über die 

Turnbank ziehen, um das Wendemal laufen und zurücksprinten
3. Wettbewerb: Medizinball über die Bank rollen, Ball aufnehmen 

und am gekennzeichneten Punkt in ein Kastenteil werfen (Zusatz-
punkt bei Treffer wird eine Sekunde pro Treffer abgezogen), Ball 
aufnehmen, zurücksprinten und übergeben

4. Wettbewerb: gesamte Mannschaft läuft im Schlängellauf um 4 
Hindernisse (Bank, Matte, Kastenteil, Reifen) und sprintet zurück 
(Schlängellauf immer rechts beginnend)

Alle Teilnehmer erhalten eine Medaille sowie die Mannschaften Ur-
kunden.

F. Knoll, SV Teichwolframsdorf

Spenden-Kinderbasar in Waltersdorf
Am Samstag, den 16.04.2016 findet ein Spenden–Kinderbasar mit ge-
spendeten Sachen von unseren Mitmenschen statt. Gesammelt werden: 
Kinder-Klamotten von 0–18 Jahre, Bettwäsche, Schuhe und Spielsa-
chen aller Art. Bei dieser Gelegenheit möchten wir sie bitten darauf zu 
achten, dass es sich hier um eine Spendenaktion zu Gunsten unserer 
örtlichen Kindertagesstätte handelt.
Daher bitten wir Sie, nur wiederverwendbare Gegenstände und Sachen 
zu spenden. Unser Spenden-Kinderbasar findet im Saal des Kulturhaus 
Waltersdorf statt. Sie können sich gemütlich bei Kaffee und selbstge-
backenem Kuchen umschauen und mit anderen Muttis und Vatis über 
Ihre Elternerfahrungen austauschen. Wir bedanken uns schon jetzt bei 
unseren künftigen Spendenden und hoffen auf eine tolle und zahlrei-
che Teilnahme.
Weitere Informationen erhalten sie unter: elterninitiative.waltersdorf@
gmx.de oder 0174 3736151. Wir freuen uns auf Ihre Anfragen.

Elterninitiative Waltersdorf, Februar 2016

Gehölzschnitt willkommen
Zur Vorbereitung unseres diesjährigen Traditionsfeuers / Hexenfeuers, 
das in diesem Jahr ausnahmsweise schon am 26. April 2016 stattfin-
det, bittet das Team des FSV Mohlsdorf alle Grundstückseigentümer 
darum, eventuell anfallende Gehölzschnitte, nach Absprache mit den 
Verantwortlichen, zu unserem Sportplatz zu bringen. Wir bitten darum 
uns im Vorfeld zu kontaktieren unter (0 36 61) 43 72 26 oder (01 76) 
57 02 02 78. Vielen Dank!

Der amtierende Vorstand des FSV Mohlsdorf e.V.

Schachtreff
Der nächste Schachtreff ist am  9. März 2016, wie üblich ab 19 Uhr in 
der „Concordia“ in Reudnitz. Als Frauentags-Beitrag: „Weshalb man 
Damen nicht schlagen soll“ habe ich hier noch einen Schachklassiker 
(das „Matt des Legall“ )

Aus der Ausgangsstellung: 1. e4, e5; 2. Sf3, d6; 3. Lc4, Sc6*; 4.Sc3, 
Lg4; 5. Sxe5?!, Lxd1???; 6. Lxf7+,Ke7; 7. Sd5#. (*: Oft wird die Par-
tie mit 3.   g6 oder h6 oder a6 angegeben, damit die Antwort 5.   Sxe5 
nicht möglich ist, das würde schließlich den ganzen Plan versauen, 
Schwarz hätte einfach eine Figur gewonnen! Der Schachhistoriker 
Stephan Maaß hat folgende 
plausible Erklärung: Legall 
de Kermeur galt Mitte des 
18. Jahrhunderts als bester 
Schachspieler der Welt, in 
besagter Partie gegen Saint 
Brie soll er seinem Gegner 
sogar den Damenturm vor-
gegeben haben. Und dann 
ein bisschen „Psychologie“: 
Vor seinem 5. Zug berühr-
te er scheinbar versehent-
lich seinen Springer  auf 
f3, stellte ihn aber schnell 
wieder hin. Sein Gegner be-
stand auf der Regel – Berührt – geführt, und als Legall dann – schein-
bar widerwillig – den Bauern auf e5 nahm, ging der Gegner in die 
Falle.)

Natürlich gibt es auch wieder eine Aufgabe:
Weiß: Ke6; Dd2; Tb8, Th7; Se4; Bd5, e7, f4
Schwarz: Ke8; Da3; Tc1, Tf1; La1; Sc8; Bd6
Weiß zieht und setzt im zweiten Zug matt!
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Februar-Lösung: 
Wozu beschäftigt man sich mit Schachaufgaben? Um ähnliches in Par-
tien zu erkennen. Hier eine Variante einer klassischen Kombination: 
Das erstickte Matt. 1. Sf7+, Kg8; (nach 1.   Txf7; 2. Dxf7 fällt noch 
einer der beiden Läufer, und es droht immer noch das Matt auf der 
Grundreihe. Mit Ta1 oder Tf1 kann Weiß seinen Angriff schnell ver-
stärken, so dass Schwarz keine Chance hat.) 2. Sh6++, Kh8; 3. Dg8+! 
(Es ist immer wieder bemerkenswert, wie aufopferungsvoll Damen 
sind.),Txg8; 4. Sf7#.
 
Bernd Sumpf 

Volkssolidarität Kreisverband Greiz
Juri-Gagarin-Straße 11 · 07973 Greiz
Telefon: (0 36 61) 48 22 74, Fax: (0 36 61) 48 22 76
 (0 36 61) 48 22 75 Pflegedienst

Unser Leistungsangebot der Volkssolidarität für Sie:

Ambulante Pflege
– Leistungen nach SGB V und XI (Behandlungspflege u. Grundpflege)
– Tagesbetreuung
– Hauswirtschaft
Sie erreichen unseren Pflegedienst unter Telefon (0 36 61) 48 22 75.
Wir beraten Sie gern zu Fragen rund um das Thema häusliche Pflege 
und Betreuung.

Weitere Angebote
– 24 h Rufbereitschaft
– Vermittlung von Hausnotruf
– Vermittlung von Essen auf Rädern

Begegnungsstätten der Volkssolidarität 

Nachbarschaftshaus, Greiz, Juri-Gagarin-Str. 11
08.03.2016 14.00 – 17.00 Uhr Treffen OG 37
15.03.2016 14.00 – 17.00 Uhr Treffen SHG „Diabetes“
21.03.2016 14.00 – 17.00 Uhr Treffen SHG „Arthrose“
22.03.2016 14.00 – 17.00 Uhr Treffen OG 36
Jeden Freitag von 10.00 – 11.00 Uhr Seniorengymnastik
Montag – Samstag 14.00 – 17.00 Uhr Kaffeenachmittag mit selbst 
gebackenen Kuchen

„Haus der Volkssolidarität“ – Carolinenstraße 48/50 
Öffnungszeiten: jeden Dienstag von 14.00 bis 16.00 Uhr
In den Räumen der Begegnungsstätte treffen sich die Mitglieder des 
ehemaligen Frauenvereins
montags 14.00 – 17.00 Uhr im Wechsel zum Klöppel- oder 
  Malzirkel
dienstags 14.00 – 17.00 Uhr zum Kreuzstichzirkel
mittwochs 14.00 – 17.00 Uhr  zum Seniorentreff

Veranstaltungen in den Ortsgruppen:
OG Reudnitz 17.03.2016 14.30 Uhr Ortsgruppennachmittag
OG Mohlsdorf 13.04.2016 14.00 Uhr Ortsgruppennachmittag

Gäste und interessierte Bürger sind zu diesen Veranstaltungen herz-
lich willkommen.

Kirchen

Evang.-Luth. Pfarrbereich
Mohlsdorf -Teichwolframsdorf 

Pfarramt:
Pastorin Carola Beck, Straße der Einheit 54, 
07987 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf,
Tel. (0 36 61) 4 27 00 (außer samstags)

Sprechzeiten:
 – im Pfarrhaus in Mohlsdorf

 Donnerstag 9:30 – 11:30 Uhr 
 und  jederzeit nach telefonischer Vereinbarung 
 – im Pfarrhaus in Teichwolframsdorf

 Montag 17:00 – 18:00 Uhr am 07.03. + 21.03. + 04.04. + 11.04.
 Montag 14:00 – 18:00 Uhr am 14.03.

Kirchgemeinde Teichwolframsdorf
06.03. Sonntag  10:00 Uhr Gottesdienst
20.03. Sonntag  10:00 Uhr Gottesdienst
25.03. Karfreitag  10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
27.03. Ostersonntag  10:00 Uhr Familiengottesdienst

Veranstaltungen im Pfarrhaus Teichwolframsdorf:
Christenlehre (Kl. 1): dienstags um 15:00 Uhr 
Christenlehre (Kl. 2): dienstags um 16:00 Uhr 
Christenlehre (Kl. 3 – 6): Donnerstag, 10.03. + 07.04. um 16:15 Uhr
Vorkonfis (Kl. 7): Mittwoch, 09.03. + 23.03. um 15:30 Uhr
Konfis (Kl. 8): Montag, 07.03. + 21.03 + 04.04. + 11.04.
 um 15:30 Uhr
Frauenkreis: Mittwoch, 16.03. um 14:30 – 16:00 Uhr

Kirchgemeinde Sorge-Settendorf 
(mit Kleinreinsdorf)
06.03. Sonntag  14:00 Uhr Gottesdienst
20.03. Sonntag  14:00 Uhr Gottesdienst
24.03. Gründonnerstag  17:00 Uhr Andacht + Abendmahlsfeier im 

Gemeinderaum
27.03. Ostersonntag  07:00 Uhr Osterfrühstück in der Kirche

Kirchgemeinde Herrmannsgrün-Mohlsdorf 
(mit Reudnitz) 
06.03. Sonntag  08:30 Uhr Gottesdienst  
13.03. Sonntag  10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
20.03. Sonntag  15:50 Uhr

 16:30 Uhr
Kirchenkaffee
Kirche für alle

25.03. Karfreitag  16:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
27.03. Ostersonntag  06:30 Uhr Osternachtsfeier mit Frühstück
28.03. Ostermontag  10:00 Uhr Gottesdienst mit Chor 
03.04. Sonntag  10:00 Uhr Gottesdienst

Veranstaltungen im Pfarrhaus Mohlsdorf
Eltern-Kind-Kreis: Samstag, 19.03. von 10:00 – 11:30 Uhr
Kindernachmittag (Kl.1+2): Donnerstag, 17.03. + 14.04.
                              (Kl.3+4): Donnerstag, 10.03. + 07.04. um 15:30 Uhr
Vorkonfis /Kl. 7): Donnerstag, 17.03. + 14.04. 

um 15:30 Uhr
Konfis (Kl. 8): Freitag, 18.03. + 08.04. um 15:30 Uhr
Teeniekreis + U 20: Freitag, 11.03. um 19:00 Uhr Filmabend
Gebetskreis:  Montags um 8:00 Uhr 
Chor: Montags um 18:30 Uhr
Hauskreise: nach Absprache
Seniorenkreis Mohlsdorf:  Mittwoch, 06.04. um 14:30 Uhr

Kirchgemeinde Gottesgrün
06.03. Sonntag  10:00 Uhr Gottesdienst
13.03. Sonntag  08:30 Uhr Gottesdienst 
20.03. Sonntag (15:00 Uhr) Einladung in die LKG Reuth-

Gottesgrün
25.03. Karfreitag 14:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
28.03. Ostermontag  10:00 Uhr Familiengottesdienst mit

Taufe
03.04. Sonntag  08:30 Uhr Gottesdienst

Veranstaltungen in der Kirchschule 
Christenlehre:  montags um 15:00 Uhr
Seniorenkreis Gottesgrün: Dienstag, 05.04. um 14:30 Uhr
Bibelstunde der LKG:  Donnerstag, 17.03. um 14:30 Uhr
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Landeskirchliche Gemeinschaft
Reuth-Gottesgrün

Gemeinschaftsstunden:  Montag, 07.03. + 14.03. + 04.04. 
 um 19:30 Uhr
 Sonntag, 20.03. um 15:00 Uhr
Frauenstunde: Mittwoch, 09.03. um 15:00 Uhr in der  
 LKG Reudnitz
EC-Jugendstunde:  freitags um 19:00 Uhr 

Landeskirchliche Gemeinschaft
Reudnitz (in der Christl. Ferienstätte)

Gemeinschaftsstunden:  sonntags um 9:30 Uhr
Bibelstunde: mittwochs um 19:30 Uhr (außer 09.03.)
Frauenstunde: Mittwoch, 09.03. um 15:00 Uhr
_______________________________________________________

Kirchspiel Berga

Gottesdienste 
Sonntag, 06.03.2016 10:00 Uhr Gottesdienst in Berga (Ch. Platz)
Sonntag, 13.03.2016 10:00 Uhr

14:00 Uhr

Gottesdienst in Berga (B. Martin)
Gottesdienst in Großkundorf 
(B. Martin)

Sonntag, 20.03.2016 09:30 Uhr Gottesdienst in Waltersdorf 
(Ch. Platz)

Gründonnerstag, 
24.03.2016

17:00 Uhr Passamahl im Pfarrhaus Berga – mit 
Anmeldung (B. Martin)

Karfreitag, 25.03.2016 15:00 Uhr Andacht zur Sterbestunde in Berga 
(B. Martin)

Sonntag, 27.03.2016 07:00 Uhr Andacht zum Ostermorgen mit Früh-
stück in Sorge-Settendorf 
(B. Martin)

10:00 Uhr Gottesdienst in Berga (B. Martin
Montag, 28.03.2016 10:00 Uhr Gottesdienst in Clodra  (Ch. Platz)

14:00 Uhr Gottesdienst in Wernsdorf (Ch. Platz)

Begegnungen
Kinder
montags 16:00 Uhr Spielkreis im Pfarrhaus Berga mit 

Familie Martin
mittwochs 14:45 Uhr Christenlehre im Pfarrhaus
Samstag, 19.03.2016 10:00 Uhr Kinderkirche im Pfarrhaus
donnerstags 16:00 Uhr Konfirmanden und Vorkonfirman-

den

Frauen
Mittwoch, 16.03.2016 09:00 Uhr Frauenfrühstück im Pfarrhaus

Erwachsene
mittwochs 20:00 Uhr Hauskreis bei Familie Martin
Montag, 14.03.2016 14:00 Uhr Gemeindenachmittag im 

Pfarrhaus Berga

Sprechzeiten im Pfarrbüro
donnerstags  09:30 – 10:30 B. Martin
freitags  08:30 – 10:00 Uhr Pfr. Ch. Platz
Sowie nach telefonischer Vereinbarung auch außerhalb der Öffnungszeit
Pfarramt Berga, Kirchplatz 14 (036623) 25532
B. Martin    (01577) 9559043
Pfr. C. Platz   (0160) 98376749

Kleiderkammer
Mittwochs 13:00 – 

17:00 Uhr
Puschkinstraße 6 (Alte Schule), 
Frau Seckel

Friedhof
Fragen den Friedhof betreffend (Grabverlängerungen, Grabgebühren 
u.a.) können 

dienstags von 09:30 – 12:00 Uhr im Pfarramt mit Frau Seckel geklärt 
werden.
_______________________________________________________

Evangelisch-methodistische Kirche
Gemeindebezirk Waltersdorf - Berga

Gottesdienste/Kindergottesdienste Waltersdorf - Berga
Sonntag, 06.03.2016 09:00 Uhr Gottesdienst & Kindergottes-

dienst in Berga (A. Schleif)
Sonntag, 13.03.2016 09:00 Uhr Gottesdienst & Kindergottes-

dienst in Waltersdorf (P. Neels)
Palmsonntag, 
20.03.2016

09:00 Uhr Gottesdienst & Kindergottes-
dienst in Berga (P. Neels)

Karfreitag, 25.03.2016 14:30 Uhr Gottesdienst zur Sterbestunde 
Jesu & Kindergottesdienst in Wal-
tersdorf mit Feier des Heiligen 
Abendmahls (P. Neels)

Ostersonntag 09:00 Uhr Festgottesdienst für alle Genera-
tionen in Waltersdorf (P. Neels)

Sonntag, 03.04.2016 09:00 Uhr Gottesdienst & Kindergottes-
dienst in Greiz

Regelmäßige Wochenveranstaltungen und besondere Termine
Kirchlicher Unterricht in Berga
ab 7-9 Jahre (KU I) dienstags, 16:15 Uhr: am 1., 8., 15. + 
 22. März
Bibelstunde in Berga dienstags, 19:00 Uhr: am 1. und 15. März
Posaunenchor donnerstags, 18.15 Uhr (Ort nach
Gemischter Chor donnerstags, 19.30 Uhr  Absprache) 
Bezirkskonferenz am Donnerstag, 31. März, 19:00 Uhr in Berga

Pastor Jörg-Eckbert Neels, Am Mühlberg 18, 07987 Mohlsdorf-
Teichwolframsdorf OT Waltersdorf, Tel: 036623 20724 

Weitere Informationen zum Veranstaltungsplan und Gemeindeleben
s. unter www.emk-waltersdorf.de und www.emk-berga.de oder über 
www.emk.de und www.emk-ojk.de


